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Trends im Information Management: Gartner
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[bookmark: _Ref58426185][bookmark: _Toc65842575]Gartner: Globale Technologie-Trends 2020
Das Research Unternehmen Gartner erstellt jedes Jahr einen so genannten „Hype Cycle for Emerging Technologies“ im IT-technologischen Umfeld. Der Hype Cycle beschreibt den Evolutionszyklus innovativer Treiber von der Entstehung der Idee bis hin zum produktiven Einsatz, und ist eher langfristig ausgelegt.
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[bookmark: _Toc65842580]Abbildung 1: Gartner Hype Cycle for Emerging Technologies 2020
Der Hype Cycle wird durch fünf Zyklen beschrieben. Beginnend als innovativer Treiber geht es über den Höhepunkt der möglicherweise überzogenen Erwartungshaltung in die Ernüchterungsphase, bevor über der Erkennung des tatsächlichen Nutzens das finale Stadium des produktiven Einsatzes erreicht wird.
Die Zeiträume beziehen sich immer auf den möglichen Zeitpunkt, wann ein technologischer Treiber möglicherweise die produktive Phase erreichen wird.
Die laut Gartner fünf wichtigsten innovativen Treiber lassen sich reduzieren auf:
1. Composite Architectures
2. Algorithmic Trust
3. Beyond Silicon
4. Formative Artificial Intelligence (AI)
5. Digital me
Bei den “Composite Architectures” geht es um neue, agilere Architekturen von Lösungen, um mit dem rapiden Wandel Schritt zu halten. Auch Corona spielt hier gerade bezüglich der Cloud-Nutzung eine Rolle.
“Algorithmic Trust” steht für Vertrauensfragen, wie z.B. bei der Erkennung und Bewertung von Fake News in den A-Social Media, sicherer Identität und Herkunft, bei neuen Technologien wie Blockchain oder bei den Fragen nach einer Ethik für Künstliche Intelligenz.
Mit “Beyond Silicon” spricht Gartner das Mooresche Gesetz bei Silicon-basierten Technologien an, und beschreibt zukünftige technologische Ansätze, wie z.B. mit DNA-Speicherung, kleinen biologischen Sensor und neuer Werkstoff-Technologie.
“Formative AI” beschreibt die Künstliche Intelligenz im Produktionsbetrieb mit den Adjektiven vorausschauend, kreativ, selbstlernend und selbstvervielfältigend. Die Grenze verschiebt sich dabei von “schwachen”, nur auf eine Aufgabe spezialisierter KI zu “starker”, universeller einsetzbarer, generischer KI.
Unter dem Begriff “Digital me” versteht Gartner das Zusammenfinden von Technik und Mensch – Cyborgs, Enhancements, Implantate, Ersatzteile aber auch den Digital Twin als digitale Abbildung des Individuums. Hierzu kommen auch die Digitale Identität, Authentifizierung und vergleichbare Themen hinzu.

[bookmark: _Toc65842576]Gartner: Top Technologie-Trends 2021
Ebenfalls von Gartner erschienen ist die Analyse hinsichtlich der globalen Top strategischen Technologie Trends für das Jahr 2021[footnoteRef:1]. Zu den einzelnen Themen sind bei Gartner auch weitere Detailstudien verlinkt. [1:  Quelle: https://www.gartner.com/en/publications/top-tech-trends-2021] 

In der Analyse geht Gartner auch auf technologische Entwicklungen ein, die durch die COVID-19-Pandemie beeinflusst sind. Im Übrigen sind diesmal nur neun anstatt der üblichen zehn Trends, die zum Teil schon seit langem aktiv, nun unter neuen Begriffen zusammengefasst, propagiert worden.
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[bookmark: _Toc65842581]Abbildung 2: Gartner Top Strategic Technical Trends 2021
Die strategischen Top Themen für 2021 laut Gartner sind:
1. Internet of Behaviors
2. Total experience
3. Privacy-enhancing computation
4. Distributed cloud
5. Anywhere operations
6. Cybersecurity mesh
7. Intelligent composable business
8. AI engineering
9. Hyperautomation
Mit „Internet of Behaviors“ (IoB) fasst Gartner unterschiedliche Entwicklungen der Nutzung von Informationen und der Interaktion zusammen. Daten unterschiedlichster Quellen werden genutzt, um die Benutzererfahrungen der Anwender im Internet wie auch das Funktionieren von Systemen zu verbessern. Gartner konstatiert dabei, dass in Abhängigkeit der Nutzungsziele auch ethische und gesellschaftliche Auswirkungen zu berücksichtigen sind, und erwähnt zumindest das Thema Datenschutz bei der Informationsnutzung.
Ein neues Schlagwort: „Total Experience“, dass alle Nutzer von Kommunikations- und Informationstechnologien einschließen soll. Eine Ausdehnung des Begriffes User Experience, die die Informationsbereitstellung wie auch die Steuerung des Nutzerverhaltens durch individualisierte, situative Information beeinflusst. 
„Privacy-enhancing computation“ oder auf Deutsch Datenschutz als Grundprinzip und die Schaffung von Vertrauenswürdigkeit. Hier spielen die Analyse von Daten ebenso wie kryptografische Verfahren wichtige Rollen.
Verteilte Cloud-Lösungen (Distributed cloud), in den die Anwendungen dennoch verbunden sind und interagieren sind die Zukunft der Cloud. Schnittstellen, Sicherheit und gesetzliche Anforderungen müssen allerdings dem noch gerecht werden. 
„Anywhere Operations” hat sich als Notwendigkeit in der COVID-19-Krise gezeigt. Informationen unabhängig von Ort, Zeit, Format, ursprünglichem Zweck und Erzeuger überall nutzen zu können. Dies ist der Grundtrend der Digitalisierung.
Folgt man den Ansätzen der “Distributed Cloud” und den “Anywhere Operations” dann ist klar, dass auch viel für die Sicherheit getan werden muss. Es werden flexible, beliebig skalierbare und verlässliche Cyber-Security-Technologien gefordert, ein “Gitternetz” der Sicherheit (Cybersecurity mesh). Hier wird auch die Schaffung sicherer Identität der Nutzer im Netz eine wichtige Rolle spielen.
Gartner definiert „Intelligent composable business” (ICB) als ein Geschäftsmodell, welches sich schnell und flexibel an geänderte Situationen anpassen und ggf. das Modell neu ordnen kann. Das erfordert Agilität und schnelle Entscheidungen auf Basis aktuell verfügbarer Daten. Hierunter werden auch Optimierungen in den Geschäftsprozessen, agileres Handeln durch bessere technische Infrastruktur und eine umfassendere Nutzbarkeit von Information subsummiert.
Mit dem Trend „Artificial Intelligence“ beschreibt Gartner die Entwicklung, dass Künstliche Intelligenz das Hype- und Probierstadium verlassen hat. Artificial Intelligence wird zur strategischen Komponente bei der Entwicklung von Lösungen. KI wird so zum Mainstream.
“Hyperautomation” verfolgt die Strategie, alles zu automatisieren was zu automatisieren geht. Hier spielen Künstliche Intelligenz und Maschinelles Lernen wichtige Rollen. Und auch das Information Management mit seinen Automatisierungsstrategien der automatischen Klassifikation, Robotic Process Automation etc. findet hier seinen Platz. Gartner sieht hier den Bedarf, die überholten Lösungen im Bereich von Host-Systemen aber auch Client-Server mit moderner Software und Technologie zu ersetzen.

[bookmark: _Toc65842577]Gartner: Studie “Critical Capabilities Content Services Platform” 2020[footnoteRef:2] [2:  Quelle: © 2021 Gartner, Inc., published 17 November 2020 - ID G00464801] 

Ergänzend zum klassischen Gartner Magic Quadrant „Content Services Platform“ gibt es häufig die weiterführende Studie zu den “Critical Capabilities”. Die Bewertung der kritischen Fähigkeiten oder Erfolgsfaktoren zu den CSPs (Content Services Platforms) erschienen aktuell im November 2020 und sind über die Webseiten verschiedener bewerteter Anbieter abrufbar.
Diese Studie haben wir aus zwei Gründen in die Trendbetrachtung mit aufgenommen. Zum einen bewertet die Studie nicht nach dem klassischen Verfahren funktionaler Auswertung, sondern auf Basis von konkreten Use Cases. Der Trend von technischen Anforderungskatalogen hin zur Bewertung von Use Cases ist ein klarer Trend bei der Auswahl zukünftiger Lösungspartner. Zum anderen ist die Auswahl der Use Case selbst bereits ein Trend-Indikator, in welche Richtung zukünftig Information Management Produkte betrachtet werden.
Auch in dieser Studie werden die die eher klassischen Anbieter von Enterprise Content Management oder Intelligent Information Management oder Content Service Platform Lösungen AOdox, Axway, Box, Docuware, Hyland (Alfresco separat), IBM, iManage, Laserfiche, Kyocera (Everteam), M-Files, Microsoft, NetDocuments, Newgen, Nuxeo, Objective, OpenText und SER Group bewertet. 
In Deutschland spielen lediglich Docuware (gehört zu Ricoh), Hyland, IBM, Kyocera (zusätzlich auch mit Ceyoniq und Optimal Systems vertreten), M-Files, Microsoft, Opentext und SER eine größere Rolle. 
Wichtigste Erkenntnisse aus der Studie:
Der Markt für Content-Services-Plattformen ist sehr ausgereift, aber es gibt zwischen den Anbietern Unterschiede hinsichtlich der Art und Weise, wie sie „Intelligence“-Funktionen anwenden, ihrer Herangehensweise an Content Federation und ihrer vorgefertigte Content-Services-Anwendungen.
“Machine learning“ wird primär für drei Makroanwendungen in den Content Services betrachtet: 
Content-Intelligenz, 
Produktivitäts-Intelligenz und 
Sicherheits-Intelligenz. 
Die Stärke in einem oder mehreren Bereichen ist kein Indiz für eine Stärke in allen Bereichen.
Die CSP-Anbieter haben sehr unterschiedliche Strategien für die Anbindung von anderen Business-Anwendungen wie M 365, Oracle oder SAP, und sie verfügen über sehr unterschiedliche Erfahrungen bei der Integration in horizontale und vertikale Anwendungen.
Für die Beurteilung werden fünf Kriterien-Bereiche in Form von Use Cases oder fachliche Anforderungen für ein jeweiliges Ranking aus der Gartner-Datenbasis zusammengezogen. In der Studie werden alle bewerteten 18 Anbieter im Detail diskutiert.
Digital Business Transformation
Mit zunehmender Dynamik der digitalen Transformationsaktivitäten ist es wichtig, Werkzeuge für die Integration oder Anbindung externer Dritter in die Prozesse bereit zu stellen.
Die digitale Transformation in Unternehmen erfordert Funktionen zur Erweiterbarkeit und sicherer Automatisierung Content-basierter Prozesse in einer Vielzahl von Anwendungen und Endgeräte.
Cloud Office Content Services
Nutzer von Cloud Office-Suiten erwarten eine Integration von Dokumentenmanagement, Messaging und Prozessautomatisierung auf einer stabilen und sicheren Content Service Plattform.
Cloud Office-Suiten bieten häufig eine „einfache Glasscheibe“, in der die Anwender unabhängig vom Speicherort auf Dokumente zugreifen und an diesen zusammenarbeiten können. CSPs müssen die Funktionen für Records Management, Prozessautomatisierung und zur Föderation, die zur Unterstützung dieses Anwendungsfalls erforderlich sind, bieten.
Content Services Platform Consolidation
Modernisierung der Infrastruktur, Kostensenkung und Umsetzung einer Service-basierten Information Management Strategie auch zur Konsolidierung älterer und redundanter Funktionen.
Die Differenzierung in diesem Use Case erfolgt durch die Fähigkeiten der plattformübergreifenden „Orchestrierung“ und die breite Unterstützung für vertikale und horizontale Geschäftsprozesse.
Information Governance
Die Content Service Plattform fungiert als sicheres unternehmensweites Dokumenten-Repository, um die Anforderungen der Unternehmensrichtlinien für Records Management, Datenschutz, Sicherheit und Compliance zu unterstützen.
Information Governance wird durch die Kombination der Regelwerkerstellung, derer Ausführung und Verwaltung sowie weiterer erforderlicher Audit-Funktionen sichergestellt. Traditionell wurde diese Funktion durch Records Management und Archivierung vorangetrieben. In Zukunft wird der Druck zunehmen, zusätzlich Datenschutz und Sicherheit besser zu unterstützen. Als Stichworte sind hier EU-DSGVO, Geschäftsgeheimnisgesetz sowie ISO 27001 erwähnt.
Content and Process Automation
Grundlegende Funktionalitäten zur automatisierten, prozessgesteuerten Dokumentenverarbeitung unter Berücksichtigung typischer fachlicher Prozesse wie „Anlage neuer Benutzerkonten“, Kreditbearbeitung, Schadensbearbeitung, Unterschriftsprozesse und Auftrags-Management.

Fazit:
Auf Basis der Critical Capabilities Analysen kommt man zu ganz anderen, konkreteren Einschätzungen als im Magic Quadrant für Content Service Platforms! Die Bewertungskriterien und -maßstäbe sowie die Definitionen der Kriterien werden in der Critical Capabilities Analyse deutlich transparenter. Und es wird immer deutlicher, dass die klassischen Anbieter besonders durch Collaboration, Cloud und Automatisierung unter Druck geraten. 
Ohne im Detail auf einzelne Anbieter einzugehen, muss man allen ausgewählten Anbietern Anerkennung zukommen lassen, es überhaupt in diese enge Auswahl von Gartner geschafft zu haben. Die Mehrzahl der am Markt agierenden Anbieter scheitert an den Zulassungskriterien. Aber für eine Produktauswahl selbst gilt immer, die individuelle Situation mit den Anforderungen zu prüfen und dann erst auszuwählen!
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